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Die Schule hat wieder begonnen 
 

Augen auf und Rücksicht auf die Schulkinder im Straßenverkehr    Kostenlose Blinkis zur Einschulung 

 

HASSEL, 17.08.2020 .  Seit kurzem hat die Schule 

wieder begonnen. Viele ABC-Schützen sind unter-

wegs in einen neuen Lebensabschnitt und oft noch 

unerfahren im Straßenverkehr. Auch der oft rück-

sichtslose Autoverkehr ist ihnen noch fremd. Auto-

rowdys, die sich nicht an die vorgeschriebene Ver-

kehrsgeschwindigkeit halten – in vielen Wohn-

straßen gilt 30 km-Höchstgeschwindigkeit – gefähr-

den nicht nur Kinder sondern auch viele ältere Mit-

bürger. Rücksicht ist hier angebracht. Wohngebiete 

sind keine Autobahnen!  

Die Einschulung ist ein großer Tag im Leben eines 

jeden Kindes und läutet einen besonderen Lebens-

abschnitt ein. Damit der Schulstart gut gelingt, sollten 

die Mädchen und Jungen nicht nur gut sehen, sondern 

auch gut gesehen werden. Einen Beitrag zur Ver-

kehrssicherheit startete deshalb der Augenoptiker 

Fielmann mit seiner Blinki-Verkehrssicherheitsaktion. 

Er schenkt Schulanfängerinnen und Schulanfängern 

im Saarland zur Einschulung Sicherheitsreflektoren, 

die dazu beitragen sollen, dass die Kleinen im Stra-

ßenverkehr besser sichtbar sind. „Unsere Blinkis las-

sen sich kinderleicht an Jacken, Taschen und Ruck-

säcken befestigen“, erläutert Franz Salzig von Fiel-

mann. „Spielerisch sensibilisieren die Sicherheits-

reflektoren die Kinder für das Thema Gutes Sehen im 

Straßenverkehr.“ 

Die Verkehrssicherheits-Initiative von Fielmann 

findet bereits zum 13. Mal statt. Im vergangenen Jahr 

hat der Augenoptiker insgesamt 425.000 Blinkis an 

3.400 Schulen verteilt. Lehrerinnen und Lehrer 

können die Reflektoren in Eulenform kostenlos unter 

www.fielmann.de/blinki bestellen. 

 - wir / Foto: Fielmann / Montage: Wirth 
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Mit Vorsicht und Freude bereit für die Schule! 
 

HASSEL, 17.08.2020 .  Mit Masken und Abstands-

regeln, aber vor allem mit sehr viel Herzlichkeit und 

Freude wurden 27 Erstklässler in der Pestalozzischu-

le Dependance Hassel aufgenommen. Die Einschu-

lungsfeier verlief zwar ganz anders als sonst, aber 

umso mehr Kreativität und Engagement wurde sei-

tens Schule, Förderverein und vor allem der Eltern, 

die wegen Corona-Einschränkungen als die einzigen 

Familienmitglieder die Kinder an diesem großen Tag 

in der Schule begleiten durften, gezeigt. 

Anstelle des üblichen Trubels in der Alten Turn-

halle – in diesem Jahr eine gelassene Feier im kleinen 

Kreis an der frischen Luft. Statt der jährlichen Schü-

lervorführung auf der Bühne – ein liebes Be-

grüßungsgedicht von den Drittklässlern auf dem 

Schulhof. Und seitens des Fördervereins anstelle der 

Bewirtung mit Kaffee und Kuchen – Schultüten 

voller Leckereien und Überraschungen für die aufge-

regten Neulinge. 

Die Erstklässler und ihre Eltern konnten persön-

lich die Schulleiterin Nadine Backes, die Klassen-

lehrerin Maike Bucher, sowie den 1. Vorsitzenden 

des Fördervereins in Hassel Michael Luck kennen-

lernen und sich über ihre netten und motivierenden 

Worte zum ersten Schultag freuen. Den Segen zum 

Schulanfang hat Pfarrer Alexander Klein aus der 

katholischen Kirchengemeinde St. Martin ökumenisch 

für alle Glaubensrichtungen gespendet. 

Nun darf sich die Schule in Hassel auf neue, 

fleißige Schüler freuen und der Hassler Förderverein 

auf engagierte Eltern und Großeltern hoffen, damit 

der schulische Alltag nicht nur mit Lernen und No-

ten, sondern auch mit spielerischen und abenteuer-

lichen Akzenten gefüllt werden kann.  

Zum einen die frischgebackenen Schülerinnen 

und Schüler, zum anderen eine neue Lehrerin berei-

chern im neuen Schuljahr die Pestalozzischule in 

Hassel. Das Lehrerteam wurde mit Annika Bubel 

verstärkt, die nach Kathrin Hinz die Leitung der 

Klasse 3c übernommen hat. Frau Hinz wurde auch 

vorübergehend als Ansprechpartnerin der Depen-

dance in Hassel ersetzt. Den Posten hat nun Kristina 

Staufer inne. Die Schule und der Förderverein heißen 

alle Anfänger herzlich willkommen! 

Der erste Schulgong nach der Sommerpause wur-

de in der Grundschule Hassel von insgesamt 113 

Schülern gehört. Es war kein gewöhnlicher Schul-

start, sowie auch das ganze Schuljahr wahrscheinlich 

nicht „wie immer“ verlaufen wird, auch seitens der 

vielfältigen Aktivitäten des Fördervereins. Wir kön-

nen uns alle die kleinen Hassler und deren Familien 

als Vorbild nehmen wie man sich trotz Corona voller 

Optimismus und Mut, verantwortungsvoll und doch 

entspannt, mit Abstand und dennoch zusammen, den 

Herausforderungen stellt und einfach das Beste aus 

der Situation macht. 

- Aleksandra Makselon-Uhle / Fotos: Sabine Luck 
 
 

 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 
heinrich.my-next-home.de 

Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 

Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
EFH, MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 
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Hassel hat wieder ein Restaurant 

Neueröffnung des Restaurants Bella Casa am Wildpark 
 

HASSEL, 05.09.2020 .  Nachdem das bekannte 

Restaurant gegenüber des Hasseler Wildparks längere 

Zeit leer gestanden hat, können sich die Gäste nun um-

so mehr freuen, dass mit dem Bella Casa nun wieder 

ein neues Lokal in Hassel eröffnet hat. Die Inhaber 

Rita Bistrica und Mario Hesler freuen sich, zukünftig 

ihre Gäste in dem italienischen Restaurant begrüßen 

zu können. Küchenchef Antonio wird sie mit typisch 

italienischen Spezialitäten, aber auch mit einem Plus, 

das über die traditionelle italienische Küche hinaus-

geht, verwöhnen. Lassen Sie sich überraschen!  

Der Innenbereich bietet Platz für 70 Personen, auf 

der Terrasse haben zusätzlich nochmal 30 Gäste 

Platz. In absehbarer Zeit wird auch der große Event-

raum mit Platz für bis zu 80 Personen wieder zur 

Verfügung stehen. Ein Lieferservice ist ebenso ge-

plant und wird bald in die Tat umgesetzt werden. 

Am Samstag, den 5. September wird die Eröff-

nung mit einem großen Event im Innen- und Außen-

bereich gebührend gefeiert werden. Zusätzlich zu 

dem normalen Angebot der reichhaltigen Speisen- 

und Getränkekarte gibt es ab 11 Uhr verschiedene 

Grillspezialitäten sowie Cocktails und abends Live-

musik.  - uw / Fotos: D. Wirth - 
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Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ...........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 

Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 

Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 

bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für 

Sie geöffnet: Von Sa., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1, St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinik-
weg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine unter 
www.zahnaerzte-saarland.de gefunden werden. 

Sa., 22.-So. 23.8.: Markus Spurk, Dudweiler, Scheid-

ter Straße 15-17,  06897/72017 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 5./6.9. + Tierarzt Scholz, Oststraße 74,  

Sa.  12.09.: St. Ingbert,  06894/89 50 50-1 

So., 13.09.: Tierärztin Schröder-Schunck 
 Homburg, Fabrikstraße 51, 
    06841/4585 
 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 05.09.2020: Gambrinus-Apotheke, St. Ingbert 

Poststraße 1,  06894/3386 

So., 06.09.2020: Rohrbach-Apotheke,  

 Obere Kaiserstraße 128,  52345 

Sa., 12.09.2020: Luitpold-Apotheke, St. Ingbert, 

Kaiserstraße 15,  06894/35522 

So., 13.09.2020: Rats-Apotheke St. Ingbert, 

Kaiserstraße 37,  06842/4940 

Sa., 19.09.2020: Hirsch-Apotheke St. Ingbert, 

Kaiserstraße 22,  06842/2160 

So., 20.09.2020: Gambrinus-Apotheke, St. Ingbert 

Poststraße 1,  06894/3386 
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 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 457 

Mittwoch, 23.9.2020. 

Nächste Ausgabe erscheint am 1. Okt. 

Wer im Herzen seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, 
der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird. 

Was immer bleibt sind die Spuren der Liebe. 

 Danke 

 

 

 

 

 

für die tröstenden Worte, gespro-
chen und geschrieben, für die stille 
Umarmung und den Händedruck, 
für Blumen und Geldzuwendun-
gen. 
Wir danken auch allen, die unseren 
Vater 

Erich Hauck 
auf seinem letzten Weg begleitet 
und ihm ihre Wertschätzung ent-
gegengebracht haben. 
Besonderer Dank gilt Herrn Diakon 
Holger Weberbauer für die ein-
fühlsamen Worte und den Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 
LB Hassel für die würdevolle Ge-
staltung der Trauerfeier. 

Die Kinder 
Ralf und Peter Hauck mit Familien 
 
Hassel, im August 2020 
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Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags: 17.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

Sonntag,  6. September 2020: 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe, Pfrin. Pachel 

Sonntag,  13. September 2020: 
10.00 Uhr: Konfirmation, Pfrin. Weber 

Sonntag,  20. September 2020: 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe, Pfrin. Pachel 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 
 

Samstag,  5. September 2020: 
18.30 Uhr: Vorbendmesse,  

Mittwoch,  9. September 2020: 
17.30 Uhr: Heilige Messe 
 

Wilhelm-Gustloff-Straße gesucht 
HASSEL .  Der Arbeitskreis Heimatgeschichte Has-

sel bittet um Mithilfe. Bei Recherchen ist in einer 

alten Sterbeurkunde aus dem Jahr 1944 die Bezeich-

nung „wohnhaft in Hassel, Wilhelm-Gustloff-Straße 

18“ aufgetaucht. Diese Bezeichnung konnte sonst 

nirgends gefunden werden. Auch taucht diese Be-

zeichnung nicht bei Umbenennungen von Straßen-

namen in der NS-Zeit auf. Wer kann dazu etwas 

sagen?  

Der Verein sucht auch weiterhin für das Dorfbuch 

alte Fotos mit Ortsansichten, von Personen, Soldaten, 

Sterbebilder, Klassenfotos… Die können durch den 

Verein auch gern reproduziert werden. Bei Woh-

nungsauflösungen tauchen auch immer wieder alte 

Festschriften, Vereinsjubiläumsandenken oder Stücke 

für die Heimatstube auf. Zu schade für den Container 

und für die Nachwelt verloren. 

Bitte Meldungen an den Vorsitzenden Dieter Wirth 

per eMail an info@dhvwirth.de oder telefonisch 

unter 06894/570719. - wir - 

Rathausgarten lädt zum Mitmachen ein 
ST. INGBERT .  Vier Gartenbauvereine gibt es in 

St. Ingbert. Ihre Mitglieder hatten vor kurzem die Ge-

legenheit, gemeinsam mit Oberbürgermeister Ulli 

Meyer und Vertretern der Stadt in einem kleinen Kurs 

beim Schneiden der Obstbäume im Rathausgarten 

zuzuschauen und auch selbst Hand anzulegen. 

Die Biosphärenstadt St. Ingbert hat rund um ihr 

Rathaus schon 2016/17 einen Obst- und Gemüse-

garten angelegt. Die Bevölkerung ist eingeladen, das 

Wachstum der Pflanzen im Jahreskreislauf zu be-

obachten und wenn Erntezeit ist, auch zu pflücken und 

zu naschen. Für Ulli Meyer und die Verantwortliche 

für das Thema Biosphäre, Monika Conrad, ist es wich-

tig, dass das Wissen um die Aufzucht und Ernte von 

Obst und Gemüse nicht verloren geht: „Nur, wenn die 

Pflanzen richtig gepflegt werden, können diese auch 

gedeihen. Und nur dann können regionale Produkte 

auch in der Region verkauft werden, so dass sich der 

regionale Kreislauf schließt“. 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Herzlichen Dank 
allen, die meinem lieben Mann 

Werner Stemmler 
 

im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten, mit mir Abschied nahmen, sich 

in stiller Trauer mit mir verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift 

und Geldspenden zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank an Bestatter Peter Walter 

für die kompetente Unterstützung. 

Marion Stemmler 

Hassel, im Mai 2020 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, 
die niemand nehmen kann. 

 Ilse Diehl 
* 14.10.1939        20.08.2020 

 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Familie Norbert Jung 

Familie Wolfgang Diehl 

und alle Verwandten 

Hassel, im August 2020 

Die Trauerfeier findet am 10. September 2020 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Hassel statt. 

 

Heimat- und Verkehrs- 
verein Hassel 
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Umweltgerechte Elektromobilität schaffen 

RENAULT ZOE Deutschlands meistverkauftes E-Auto 
75 Elektrofahrzeuge sind auf St. Ingberter Straßen unterwegs  
 

ST. INGBERT .  Der Wandel zu einer umwelt-

gerechten Mobilität ist ein gesellschaftliches Thema. 

Transport und Verkehr verantworten rund 20 Prozent 

der CO²-Emissionen. Deshalb hat die Bundesregie-

rung bereits 2015 die Förderrichtlinie Elektromobi-

lität gestartet. Damit sollten bis 2020 eine Million 

Elektrofahrzeuge auf die Straßen gebracht werden. 

Doch diese Zahl konnte bei Weitem nicht erreicht 

werden. 

In 2020 konnten die Zahlen der Neuzulassungen 

von Elektrofahrzeugen stark gesteigert werden. So 

profitierte die Elektromobilität durch die von der 

Bundesregierung im Februar angehobene E-Auto-

Förderung. Nach der Statistik des Kraftbundesamtes 

hat am 1. Januar 2020 hat der Bestand an Elektro-

autos auf deutschen Straßen 136.617 Fahrzeuge be-

tragen. Der Bestand ist im Vergleich zu 2019 um 

mehr als 53.400 Einheiten angewachsen. Auch im 

Jahr 2020 geht der Boom weiter. Seit Jahresbeginn 

wurden bereits rund 61.100 Exemplare neu zuge-

lassen. Dieser Trend ist auch in St. Ingbert festzu-

stellen. Nach Auskunft der Zulassungsstelle gab es 

im Dezember 2019 in St. Ingbert 54 Elektro-

fahrzeuge. Auch hier ist die Zulassungszahl (Stand: 

25.08.2020) auf 75 gestiegen. Davon fahren 61 mit 

einem E-Nummernschild durch die Stadt. 

Einer der größten Anbieter für Elektrofahrzeuge 

in Europa ist der französische Hersteller Renault. 

300.000 Elektroautos hat Renault in Europa seit dem 

Start seiner ersten E-Modelle vor knapp zehn Jahren 

verkauft. Im ersten Halbjahr 2020 war der franzö-

sische Hersteller mit knapp 42.000 Einheiten die 

Nummer 1 der E-Auto-Anbieter auf dem europäi-

schen Markt. Absoluter Bestseller der Franzosen ist 

der Renault ZOE. Allein im ersten Halbjahr 2020 

legten die ZOE Verkäufe in Europa um 50 Prozent 

auf über 37.500 Einheiten zu, damit war der ZOE in 

den ersten sechs Monaten 2020 erneut Europas meist-

gekauftes Elektroauto. Auch in Deutschland fährt der 

Renault ZOE weiter an der Spitze der Elektroautos. 

Mit 1.448 Zulassungen war der Stromer im Juni wie-

der das meistgekaufte Elektroauto auf dem deutschen 

Markt. Im ersten Halbjahr 2020 wuchsen die ZOE-

Verkäufe in Deutschland gegenüber dem vergleich-

baren Zeitraum im Vorjahr um rund 27 Prozent auf 

7.066 Zulassungen (Januar bis Juni 2019: 5.551 Zu-

lassungen) – ein neuer Bestwert für ein erstes Halb-

jahr. 

Unter dem ehemaligen Oberbürgermeister Hans 

Wagner wurde die Anzahl der Ladestationen in 

St. Ingbert seit 2014 vorangetrieben. Von den ersten 

Ladestationen am Busbahnhof und gegenüber dem 

Bahnhof sind heute zahlreiche öffentliche Ladesta-

tionen vorhanden. Öffentliche Ladesäulen sind vor-

handen: 

- Kaufland (auch Schnellladung) 

- ATU, Kohlenstraße (auch Schnellladung) 

- Rendezvous-Platz 

- Bahnhof 
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- Blau (nur mit Karte der Stadtwerke während der 

Öffnungszeiten nutzbar) 

- Verwaltung Stadtwerke (nur mit Karte der Stadt-

werke während der Öffnungszeiten nutzbar) 

- Schmelzer Parkplatz, Poststraße 

- Lidl, Rohrbach Stegbruch (auch Schnellladung) 

Bis Ende September werden noch hinzukommen: 

- Oberwürzbachhalle/Dorfgemeinschaftshaus 

- Parkplatz Pfarrgasse neben Jugendzentrum 

- Rohrbachhalle 

Weitere Ladestationen sind geplant: 

- Kreiskrankenhaus 

- Parkhaus Wollbachstraße 

- Rewe Kohlenstraße 

- Mitfahrparkplatz in Sengescheid 

Auch Firmen bieten Ladestationen an: 

- Autohaus am Grubenstollen 

- SAP (14 Ladepunkte) 

Für Hassel sind derzeit noch keine Ladesäulen 

geplant. Dies ist sicher ein Thema für den Ortsrat. 

Die Stadtverwaltung selbst will keine Ladestationen 

mehr bauen, sondern dies als Aufgabe den Stadt-

werken St. Ingbert überlassen. 

Zulassungen der Elektroautos stiegen 2020 schon 
um knapp 50% 

Diese Beliebtheit und Verkaufszahlen kann der 

Renault-Händler für St. Ingbert, das Autohaus Erich 

Bender in Rohrbach, nur bestätigen. So hat schon vor 

sieben Jahren der Juniorchef Oliver Bender eine Zu-

satzausbildung erworben, was dem Autohaus die 

Fähigkeit verleiht, Elektrofahrzeuge reparieren und 

warten zu können. 

Die Fahrzeuge müssen auch mit Strom geladen 

werden. Dazu gibt es zwar seit 2014 einige kosten-

freie Ladestationen im Stadtgebiet. Um von den 

öffentlichen Ladestationen unabhängiger zu sein, ist 

eine eigene Ladestation von Vorteil. Nicht nur Elek-

trofahrzeuge will das Autohaus Bender verkaufen. 

Neu im Angebot steht die go-eCharger Wallbox. Dies 

ist eine Wallbox zum Laden von Elektroautos mit 

High-End Ausstattung. Sie ist in den Varianten 11 

kW und 22 kW (maximale Ladeleistung) erhältlich.. 

Auch die Installation kann gleich mit vermittelt wer-

den. In einer Kooperation mit dem St. Ingberter 

Elektrobetrieb Zürn ist eine Installation möglich. 

- wir / Foto: Wirth - 

Wie zufrieden Dieter Wirth mit seinem Elektrofahr-

zeug ist, zeigt sich auch darin, dass er bereits alle 

drei Generationen des Renault Zoe sein Eigen nannte. 

 

Zwei PKW im Kleberweiher und zwei weitere Einsätze 
 

ST. INGBERT, 27.08.2020 .  Die Freiwillige Feuer-

wehr St. Ingbert rückte am Donnerstagabend gegen 

17.30 Uhr an den Kleberweiher in St. Ingbert aus. 

Augenzeugen meldeten zwei Fahrzeuge im Weiher. 

Die Feuerwehr rückte zur Einsatzstelle aus, konnte 

aber schnell Entwarnung geben. Das Wasser des 

Kleberweihers wird für Sanierungsarbeiten abgelas-

sen. Durch das Absinken des Wasserspiegels kamen 

nun die Autowracks zum Vorschein. Offensichtlich 

befinden sich die Fahrzeuge nach Angaben der 

Polizei schon über 10 Jahre lang im Weiher. Die 

Polizei übernahm die Einsatzstelle und führte am 

Abend mit Polizeitauchern weitere Erkundungsmaß-

nahmen durch. Menschliche Überreste konnten in 

den Fahrzeugen nicht aufgefunden werden. Der 

Polizeieinsatz war um 21.15 Uhr beendet. Die Er-

mittlungen in der Sache dauern noch an. Die Bergung 

der beiden Fahrzeuge wird wohl erst in den kom-
menden Tagen durchgeführt, wenn der Weiher weiter 

abgelaufen ist. 

Die Feuerwehr hatte Schwierigkeiten den Weiher 

zu erreichen. Spaziergänger versperrten mit ihren 

Fahrzeugen den Zugang zu dem Weiher an der Schran-

ke. Die Feuerwehr weist daraufhin, dass Zuwege in 

Wälder und Bereiche, die durch eine Schranke abge-
sperrt sind, freigehalten werden müssen, um eine 

zügige Anfahrt der Feuerwehr oder anderer Hilfs-

kräfte zu gewährleisten. - fj / ots / Foto: F. Jung 
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Neues Programm der VHS Hassel hat begonnen 
 

HASSEL, 31.08.2020 .  Das Programm der VHS hat 

am 31. August wieder begonnen. Die vhs-Nebenstelle 

Rohrbach/Hassel bietet ab diesem Tag von 18 bis 

19.30 Uhr einen Spanischkurs für Anfänger (10 Ter-

mine, 40 Euro) im Bürgerhaus Rohrbach (EG) an. 

Dozentin ist Helena Maria Frenzel. Der Fokus liegt auf 

Konversation und Kommunikation sowie Vorberei-

tung alltäglicher Situationen. Dazu gehören auch 

grammatische Kenntnisse.  

Am 1. September begann im Rathaus Hassel um 18 

Uhr der Spanischkurs für Anfänger mit geringen 

Vorkenntnissen (10 Termine, 40 Euro). Dozentin 

Helena Maria Frenzel beginnt ab Lektion 8 (Con 

Gusto, Klett-Verlag, A1). Hier lernt man strukturiert 

aufgebaut mit viel Spaß und Alltagsnähe die spanische 

Sprache und Kultur kennen. Ausgerichtet ist der Kurs 

auf Kommunikation und Konversation. 

Es folgen im Bürgerhaus Rohrbach Smartphone-

kurse für Senioren/Einsteiger (1. OG) ab Mittwoch, 

den 2. September, für Anfänger (18.45 – 19.45 Uhr) 

bzw. Fortgeschrittene (20 - 21 Uhr), jeweils 6 Ter-

mine, 31 Euro. Dozent ist Lukas Strobel. Im An-

fängerkurs lernen Sie Ihren kleinen Computer (Apple 

IPhone oder Android Smartphone) kennen und be-

dienen. Neben Homebildschirm und Sperrbildschirm 

erfahren Sie viel über verschiedene Apps, die bei 

Ihnen vorinstalliert sind, auch über WhatsApp. 

Einstellungen, Kamera, Galerie, Kontaktbuch und 

Kommunizieren mittels einer E-Mail gehören neben 

weiteren Funktionen ebenfalls dazu. Im Fortge-

schrittenenkurs werden die Kenntnisse vertieft und 

die Sicherheit im Umgang mit Ihrem Gerät geübt, 

weitere nützliche Apps werden vorgestellt (Fahrplan-

auskunft für Bus und Bahn, Mediatheken der Fern-

sehsender, Nachrichten-Apps, Online-Shopping, QR-

Code-Scanner u. a.) und Suchfunktionen erklärt. Auf 

Wünsche der Teilnehmer kann eingegangen werden. 

Am Freitag, den 4. September, beginnt im Bürger-

haus Rohrbach um 18 Uhr (bis 19.30 Uhr) ein Kurs 

„Italienisch für Anfänger“ (1. OG, kleiner Raum, 10 

Termine, 40 Euro). Dozentin ist Christiane Lesch. 

Vermittelt werden leichte Konversationen für die 

nächste Reise, trainiert werden Sprach- und Hörver-

ständnis sowie einfache Texterstellung einschließlich 

Grammatik. Der Unterricht wird interaktiv begleitet 

durch Foto, Video und Virtual Reality.  

Im ersten Obergeschoss (großer Raum des Bür-

gerhauses Rohrbach) findet am gleichen Tag von 19 

bis 21 Uhr Seifengießen unter dem „Motto „Mach dir 

eine Daily-Soap, Seifenträume statt Naschen“ für 

Erwachsene statt. Die Gebühr beträgt 9,20 Euro, es 

entstehen noch Materialkosten von ca. 10 Euro. Bitte 

angepasste Kleidung und Unterlegfolie mitbringen. 

Dozentin Karin Lanzer arbeitet mit Kreativseife, 

hautneutral und dermatologisch getestet.  

Ebenfalls freitags (4.9., 11.30 – 12.30 Uhr) folgt 

der Kurs (4 Termine, 25,40 Euro) „Soziale Medien 

für Senioren/Einsteiger“ im VHS-Zentrum Kohlen-

straße, Raum 9. Grundlagen Sozialer Medien wie 

Facebook, Instagramm, Twitter & Co – wie melde 

ich mich an, was gebe ich preis – werden vermittelt. 

Die Nutzung sozialer Medien birgt neben dem stän-

digen Austausch und Informiertsein, ständiger Er-

reichbarkeit, enormer Reichweite auch Gefahren wie 

Fake News, die man erkennen lernt. Dozenten sind 

Marie Mühlhaus und Lukas Strobel. 

Im Rathaus Hassel wird am Samstag, den 5. Sep-

tember von 10 bis 13.45 Uhr (2. Termin 26.9., 38 

Euro) ein Workshop „Gute Fotos machen mit dem 

Smartphone, Videos drehen, bearbeiten, schneiden, 

posten) angeboten. Dozent ist Fabian Laßotta.  

Ausführlich informiert Sie unsere Broschüre Rohr-

bach/Hassel auf vhs.sanktingbert.de. Diese finden sie 

auch auf den Verwaltungen der Stadtteile bzw. in ver-

schiedenen Geschäften.  - cst / Foto: C. Strobel - 
 

Anmeldung bei der VHS Geschäftsstelle, St. Ing-

bert: Telefon 06894/13723, bei der Nebenstelle 

Rohrbach/Hassel, Telefon 06894/5908933 oder per 

Mail: vhs-hassel@gmx.de. 
 


